
Feldschützen Bennwil 
4431 Bennwil 
 
 

Protokoll der 135. Generalversammlung vom 19. Februar 2011 
 
Zeit / Ort: 16.00 Uhr, Rest. Ochsen, Bennwil 
 
Traktanden: 

1. Begrüssung / Appell 
2. Protokoll Generalversammlung vom 06.02.2010 
3. Jahresberichte  a) Präsidentin  

  b) Schützenmeister 
  c) Jungschützenleiter 

4. Jahresrechnungen: a) Kassabericht 
  b) Munitionsrechnung 

5. Festsetzung Vereinsbeiträge, Gebühren, Lizenzen 
6. Budget 2011 
7. Teilnahme an Schiessanlässen / Jahresmeisterschaft 2011 
8. Wahlen 
9. Absenden 
10. Carl Spitteler-Schiessen 
11. Verschiedenes 

1. Begrüssung und Appell 

Die Präsidentin, Marianne Oetiker, eröffnet um 16.00 Uhr die 135. Generalversammlung der Feldschützen Benn-
wil und begrüsst die 31 Anwesenden (19 Aktive, 10 Ehrenmitglieder, 2 Gäste). Als Vertreter des Gemeinderates 
wird Erich Geiser begrüsst.  
 
Als Stimmenzähler werden gewählt: Remo Scherrer und Walter Thommen 
 
Als Wahlpräsident wird gewählt: Brechbühl Fredy 
 
Absolutes Mehr: 15 - ab Traktandum 8 neu: 16 (29 / 30 Stimmberechtigte) 
 
Es sind folgende Entschuldigungen eingegangen: Thommen Walter jun., Miesch Andy, Heinimann Markus, 
Baumgartner Dieter 

2. Protokoll GV vom 06.02.2010 

Das Protokoll der Generalversammlung vom 06.02.2010 wird einstimmig genehmigt. Die Präsidentin dankt dem 
Verfasser.  

3. Jahresberichte 

a) Präsidentin (Anhang 1) 
 
Marianne Oetiker hält Rückschau auf das vergangene Vereinsjahr. Die Präsidentin freut sich über die 
deutliche Ablehnung der Waffeninitiative. Da Bundesbern aber schon weitere Verschärfungen des Waf-
fengesetzes angekündigt hat, werden wir wohl in dieser Sache nicht so schnell zur Ruhe kommen. 
Das letzte Jahr war geprägt von vielen Anlässen, welche die Feldschützen durchführten. Die DV der 
KSG, das Feldschiessen, das Bezirks- und Jungschützenwettschiessen führten zu einem grossen Pen-
sum an Helferstunden. Ein weiteres Highlight war das Eidgenössische Schützenfest in Aarau.  
Leider konnte wiederum kein Jungschützenkurs durchgeführt werden. Hingegen absolvierten 8 JJ ihren 
Schiesskurs. Zum Schluss dankt Marianne Oetiker dem Vorstand, den Schützenmeistern, dem Anlage-
wart und Webmaster, der Wirtin und allen, die zum reibungslosen Ablauf des Vereinsjahres 2010 etwas 
beigesteuert haben. 

 
b) Schützenmeister (Anhang 2) 

 
Thomas Schick sieht auf ein ereignisreiches Bämbeler-Schützenjahr zurück. Als einer der Höhepunkte in 
der vergangenen Saison ist das Eidgenössische zu bezeichnen. 30 Schützinnen und Schützen der FSB 
erkämpfen sich den goldenen Lorbeerkranz in der Vereinskonkurrenz. Am Feldschiessen wie auch am 
Bezirkswettschiessen konnten die Bennwiler Schützen ihren Heimvorteil nutzen und glänzten mit guten 
Einzel- und Vereinsresultaten. Auch bei den JJ wurden Fortschritte gemacht. So konnte zum Beispiel 
Jasmin Brechbühl bis in den Final am Sägesser-Cup vorstossen. Thomas Schick bedankt sich bei allen, 
die sich für den Verein eingesetzt haben und ihn bei seiner Arbeit unterstützt haben. 

 
c) Jungschützenleiter - Entfällt da kein Kurs durchgeführt wurde.  

 
Die Jahresberichte werden einstimmig genehmigt. 
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4. Jahresrechnung 

a) Kassabericht (Anhang 3 und 4) 
Der budgetierte Verlust ist nicht eingetreten, dies vor allem wegen den Anlässen, welche die Feldschüt-
zen durchgeführt haben (DV KSG, EFS, BWS, JSWS). 
Die Erfolgsrechnung schliesst mit Mehreinnahmen von CHF 3'207.58 
Vermögen per 31.12.10: CHF 43'404.52 
 

b) Munitionsrechnung (Anhang 5) 
Einnahmen aus Heimstichen und Übungsmunition CHF 3'375.00 
Es wurden total 11'216 Patronen verschossen. Restbestand: 6'899 Schuss 
 

Martin Heinimann verliest den Revisorenbericht. 
Der Bericht empfiehlt die Annahme des Kassaberichts und der Munitionsrechnung. Die Präsidentin dankt den 
Revisoren Bea Klauser und Martin Heinimann. 
Die Versammlung genehmigt Kassabericht und Munitionsrechnung einstimmig.  
Die Präsidentin dankt dem Kassier und dem Munitionsverwalter für ihre geleistete Arbeit. 

5. Festsetzung der Vereinsbeiträge, Gebühren, Lizenzen 

Der Vorstand schlägt der Versammlung vor, die Beiträge zu belassen. 
 
Vereinsbeiträge: 
Aktive: CHF 20.-  
Passive: CHF 10.- 
 
Verbandsbeiträge: 
SSV: CHF 18.- 
KSG: CHF   4.- 
BSV: CHF   7.50 
 
Der Beibehaltung folgender Beiträge wird einstimmig zugestimmt: 
Vereinsbeitrag: CHF 20.- für Aktive und CHF 10.- für Passive  
Gebühren und Lizenzen: CHF 35.-  

6. Budget 2011  

Der Kassier erklärt das Budget (Anhang 6), welches Mehrausgaben von CHF 1'000.00 vorsieht.  
 
Die Kosten für den Ersatz der Schallkammern an den Scheiben von CHF 6'200.00 wurden im Bud-
get der Gemeinde eingegeben und bewilligt.  
Die Präsidentin hat sich mit der Gemeinde in Verbindung gesetzt um ein Unterhaltskonzept für den 
Kugelfang zu erarbeiten. Bis jetzt ist jedoch noch keine Rückmeldung gekommen. 
 
Das Budget wird genehmigt.  

7. Teilnahme an Schiessanlässen / Jahresmeisterschaft 2011  

Schick Thomas erklärt den Vorschlag zur Jahresmeisterschaft. 
Folgenden 12 Schiessen sollen zur Meisterschaft der Kat 1 und 2 zählen: 

 

- Obligatorische Übung - Wartenberg Schiessen Muttenz 
- Eidg. Feldschiessen  - 175 J. Jubiläumsschiessen Gelterkinden 
- Kantonalstich - Jubiläumsschiessen Wenslingen 
- 10-er Übung - Riedbachschiessen Bubendorf  
- Carl Spitteler-Schiessen Bennwil - Wasserfallenschiessen Reigoldswil 
- Bezirkswettschiessen Niederdorf - Joggi Mohler Schiessen Diegten 
 

Die Jahresmeisterschaft wird einstimmig genehmigt. Die Präsidentin verdankt die Arbeit des Schützenmeisters 
und der Schiesskommission. 
 

Der Schützenmeister wünscht weiterhin an der GMS zwei Gruppen, auch wenn dies zuweilen mit Schwierigkeiten 
verbunden ist. Weiter schlägt er vor, dass die Feldschützen ein historisches Schiessen besuchen könnten. 
Grundsätzlich wird eine solche Teilnahme begrüsst, jedoch erst 2012. Das Jahresprogramm der JJ beinhaltet die 
gleichen Schiessen wie 2010. Anstelle des Edletenschiessen Lausen tritt das Carl Spitteler Schiessen. 
In dieser Saison wird am 1./2. Juli 2011 das Urner KSF besucht. 
 

Die Präsidentin orientiert über weitere Anlässe und Kurse, die im Jahr 2011 stattfinden. Die gemeinsame freiwilli-
ge Übung mit den Schützen aus Titterten findet am 28.04.2011 in Bennwil und am 31.05.2011 in Titterten statt. 
 

Auf Grund der neuen Aufteilung der Schiesskreise, hat Bennwil einen neuen Schiessoffizier.  
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8. Wahlen 

Fredy Brechbühl nimmt die Wahlen vor. 
 
Der Vorstand mit Oetiker Marianne, Schick Thomas, Oetiker Norman, Simon Roppel, Ramon Regenass, Baum-
gartner Marco und Gysin Peter wird bestätigt.  
Die Präsidentin Marianne Oetiker wird bestätigt.  
 
In der Schiesskommission wird neben Schick Thomas, Oetiker Norman, Scherrer Maja, Regenass Ramon, 
Brechbühl Fredy und Thommen Heinz neu auch Heinimann Bernhard Einsitz nehmen. 
 
Die Revisoren Bea Klauser und Martin Heinimann werden bestätigt. 
Der Fähnrich Rolf Heinimann wird bestätigt. 
In der Betriebskommission wird Heinimann Bernhard bestätigt. 
 
Die Wirtin Bea Klauser verlässt uns nach 15 Jahren. (1996 bis 2010) 
Für ein Jahr werden probehalber Agnes und Josef Oetiker das Amt des Wirts ausfüllen.  

9. Absenden  

Das Absenden wird von Thomas Schick durchgeführt.  
Thomas zeichnet die Gewinner in den jeweiligen Kategorien aus. 
 
 

Kat 1 1. Baumgartner Heinz 1034 Pkt 
 2. Schick Thomas 1017 Pkt 
 3. Scherrer Remo 1016 Pkt 
 

Kat 2 1. Scherrer Maja   994 Pkt 
 2. Schäublin Kurt   991 Pkt 
 3. Heinimann Bernhard   979 Pkt 
 
 

Kat Jugendliche: 1. Brechbühl Jasmin   400 Pkt 
 2. Scherrer Melanie   396 Pkt 
 3. Heinimann Michael   367 Pkt 
 

Durchschnittsschütze: Oetiker Norman 
Sieger Sägesser Cup: Schick Thomas 
 
Das Reglement des Jahresprogramms sieht vor, dass falls ein Teilnehmer dreimal hintereinander die Konkurrenz 
gewinnt, dieser eine Spezialgabe erhält. Heinz Baumgartner als Seriensiege ist für diese Gabe bereits überfällig. 
Für die Siege in den Jahren 2006, 2007, 2008 übergibt ihm die Präsidentin ein Präsent. Sollte er nach 2009 und 
2010 auch 2011 gewinnen, erhält er eine weitere Gabe. 

10. Carl Spitteler-Schiessen 

Maja Scherrer als OK Präsidentin des Carl Spitteler-Schiessens informiert die Versammlung. Sie geniesst die 
Arbeit im OK mit ihrem eingespielten Team. Jeder weiss, was er zutun hat und wie der Karren läuft.  
Die Voranzeigen sind zur Verteilung bereit. Der Flyer wurde zusammen mit den Schützen aus Diegten und Zunz-
gen gestaltet. Der Inserateverkauf läuft weniger gut als in den Vorjahren. Umso schöner ist, dass es auch Neuin-
serenten gibt. Eine grössere Änderung gibt es bei den Schiesszeiten. Neu wird zusätzlich am Freitag geschos-
sen. An den Samstagen wird die Schiesszeit verkürzt bis 16.30 Uhr. Wie immer sind die aktuellen Daten auf un-
serer Homepage. 
 
Die Präsidentin dankt dem OK für ihre Arbeit. 

11. Verschiedenes 

Für die Arbeiten an der Schallschutzwand erhalten Jakob Roppel und Dieter Baumgarten ein Präsent als Danke-
schön. 
 
Seit 1996 war Bea Klauser die gute Seele in unserer Schützenstube. Zum grossen Bedauern legt sie nun Ihr Amt 
nach 15 Jahren nieder. Bea erhält ein Präsent von der Präsidentin zur Erinnerung an die schönen Stunden. 
 
Unser Anlagewart wird neu an das Vorstandsessen eingeladen. Dies als Dank für die vielen Stunden Arbeit, die 
er für unseren Verein leistet. 
 
Das neue Nachwuchskonzept des SSV sieht vor, dass bis 2015 jeder Verein eine Vereinstrainer hat. Freiwillige 
sind gesucht. 
 
Ramon bittet die Schützen um eine gleichmässige Belegung der Scheiben. Nur so ist eine gleichmässige Abnut-
zung der Kugelfänge möglich.  
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Als Verantwortlicher der VVA bittet Ramon die Vereinsmitglieder, Adresswechsel zu melden. 
 
Fredy informiert, dass der Bezirksvorstand noch ein Vorstandsmitglied sucht.  
 
Gemeindepräsident Erich Geiser dankt für die Einladung. Die Gemeinde ist den Schützen wohlwollend gesinnt, 
kann aber nicht immer alle Wünsche erfüllen. Er freut sich jedoch, dass die Gelder für die Jungendförderung 
sinnvoll genutzt werden. Er wünscht den Schützen alles Gute im Jahr 2011. 
 
Oskar Mohler übergibt Jasmin Brechbühl für das Erreichen des Finals am Sägesser-Cup einen speziellen Preis. 
Den 1. Sägesser-Cup 1958 gewann der Vater von Oskar. Die Siegertrophäe von damals überreicht er Jasmin als 
Anerkennung für Ihre Leistung. 
 
Marianne Oetiker dankt allen für ihren Einsatz und wüscht weiterhin allen „Guet Schuss“. 
 
Schluss der Sitzung: 18.30 Uhr 
 
Bennwil, 19.02.2011 
  
Die erwähnten Anhänge liegen dem Originalprotokoll bei. 
 
 
Für das Protokoll:  
Der Aktuar 
 
 
Peter Gysin 
 


